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„Primum nihil nocere“
primum non nocere, secundum cavere, tertium sanare
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Scribonius Largus (50 v. Chr)
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Was sollen sie mitnehmen?

 Denkanstöße

 Ideen

 Sicherheit

 Sinnhaftigkeit

 Wertschätzung

 Jeder kann selbst viel verändern
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Warum darf ich zu ihnen sprechen??
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Die internistische Intensivstation 10 II

 40  Betten  (Intensiv +  Intoxikationen)

 3.900 qm (130m x 31m)

 25 Assistenzärzte

 3 Oberärzte

 1 Chefarzt

 115 Pflegekräfte  (+ Schüler)

 3 Kodierassistenten

 3 Medizinische Fachangestellte

 Hospitanten, Praktikanten, ….

 5000 Patienten / Jahr

 13.000 Behandlungstage

 70.000 Beatmungsstunden

 2.300 Alkoholintoxikationen

 800 Mischintoxikationen



Haus 10 am Klinikum Nürnberg



Intensivstation 10 II am KNN



Organersatz

© Paracelsus Medizinische Privatuniversität  |  Nürnberg  | A. Geise



Impressionen
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Diagnostik



Impressionen
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Impressionen
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Sicherheit
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Führung ?
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Führung
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Führungsmodelle

Der autoritär-hierarchischer Führungsstil  ist veraltet !

Alternativmodell:

Atmosphärischer Führungsstil

Weniger über die Kognitive Wahrnehmung, mehr über das „Spüren“.

Zwei Dimensionen werden gespürt:

Attraktivität (Anziehung) (Sogwirkung) und Repulsion (Abstoßung) (Druckwirkung)

sowie Dominanz und Subdominanz

Ein gemeinsames Verständnis stellt sich nur bei einer attraktiven Bindung ein.

Dominanz bzw. Subdominanz bestimmen das Gewicht mit denen eine Perspektive eingebracht wird 

(perspektivgebend oder perspektivnehmend)

Bei Repulsion geht es eher um Herrschaft und Unterwerfung



Führung

Hieraus  resultieren verschiedene Führungsstile:

 Attraktiv exklusiv (hohe Dominanz)  „Führen durch überzeugen“.

Die Führungskraft (positive Autorität) gibt die Impulse. 

Persuasive Führung

Gut in Krisen- und Notfallsituationen.

 Attraktiv –variable Führung, ausgeglichene Dominanzverhältnisse („Führen auf 

Augenhöhe“). Ausgewogenheit steht im Vordergrund. Die Führungskraft gibt  

Impulse, nimmt sich dann aber immer wieder zurück, Perspektiven, Facetten werden 

rege ausgetauscht. Gut z.B. Austausch Ärzte und Pflege. 

(= Shared Leadership, distrubuted Leadership)

 Kooperative Führung (attraktiv inclusiver Führungsstil, „Führen durch Empathie). 

Die Führungskraft ist „Befähiger“ („Enabler“). Führungskraft im Hintergrund. 

Mitarbeiter im Vordergrund. Führungskraft tritt nur korrigierend auf.
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Organisation
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Checkliste
(Atul Gawande „The Checklist Manifesto“ 2010)
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Checklisten
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Checklisten
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Checklisten
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Organisation
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Organisation

 Bild Ordnung auf Station
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man kann´s auch übertreiben…
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Organisation
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Risikomanagement

ist die prospektive Analyse möglicher 

zukünftiger Probleme. 

Mögliche Entwicklungen oder Ereignisse 

werden antizipiert und anhand ihrer 

Eintrittswahrscheinlichkeit und der 

möglichen Schadenswirkung bewertet.
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Fehlerkultur

A ccuse

B lame

C riticise
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Wer hat schuld?



Fehlerkultur

 Nicht bestrafend!

Beispiel Luftfahrt: 

Wer die Meldung nachweisen kann entgeht der Bestrafung!

Mythen

falsch: Wir lernen aus unseren Fehlern

richtig: Wir lernen aus der Reflektion unserer Fehler

falsch: Fehlerkommunikation unter 4 Augen => nur 2 lernen

richtig: offene Fehlerkommunikation => alle lernen

Lösungsansatz
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Sicherheitskultur

 „Blame Culture“ ist  schlecht

 Akzeptanz menschlicher Fehlbarkeit

Fehler sind eher Konsequenz von Systemversagen statt Folge eines 

individuellen Versagens

„To err is human“ (1)

 Nicht WER war schuld, sondern WAS war schuld

 80% aller Fehler sind Organisations- und Kommunikationsmängel

(1) Kohn LT, Corrigan JM, Donaldson MS (eds.); Committee on Quality in Health Care; Institute of Medicine: To err is 

human. Building a safer health system. Washington: National Academy Press, 1999.
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Sinnhaftigkeit
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Sinnhaftigkeit
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Sinnhaftigkeit
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Sinnhaftigkeit
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Team Time Out und Ethik Time out Ethik
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Wertschätzung
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Handlungsspielraum

© Paracelsus Medizinische Privatuniversität  |  Nürnberg  | A. Geise



Identifikation  über das „Produkt“
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Identifikation  über „Leuchtturmprojekte“
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Identifikation über „Branding“
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Take home message
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 Sicherheit

 Sinnhaftigkeit

 Wertschätzung

Jeder kann etwas tun !
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